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5

Vorwort
Der Sachverständige für Schäden an Gebäuden muss überdurchschnittliche Fachkenntnisse, 
praktische Erfahrung und die Fähigkeit, Gutachten zu erstatten, nachweisen. Die Überprü-
fung dieser Kriterien erfolgt anhand von speziellen fachlichen Bestellungsvoraussetzungen, 
die der Bewerber bei der für ihn zuständigen Kammer anfragen kann.

Die Bestellungsvoraussetzungen werden in den Sachverständigenordnungen und den dies-
bezüglichen Richtlinien der für den Bewerber jeweils zuständigen Kammer geregelt. Diese  
Körperschaften lehnen sich dabei regelmäßig an die Muster-Sachverständigenordnung an, 
wonach der Nachweis der besonderen Sachkunde nicht schon dadurch erbracht ist, dass 
der Bewerber seinen Beruf in fachlicher Hinsicht bisher ordnungsgemäß ausgeübt hat. 
Schriftliche Unterlagen allein reichen in der Regel auch nicht zum Nachweis der beson-
deren Sachkunde aus. Zum Nachweis der besonderen Sachkunde bedarf es vielmehr, dass 
der Sachverständige in der Lage ist, auch schwierige fachliche Zusammenhänge mündlich 
oder schriftlich so darzustellen, dass seine gutachterlichen Äußerungen für den jeweiligen 
Auftraggeber, der in der Regel Laie sein wird, verständlich sind. Hierzu gehört auch, dass 
die vom Sachverständigen dargestellten Ergebnisse so begründet werden müssen, dass sie 
für einen Laien verständlich und für einen Fachmann in allen Einzelheiten nachprüfbar sind  
(Nr. 3.6 der Richtlinien zur Muster-Sachverständigenordnung).

Das Vorgehen bei der Überprüfung der besonderen Sachkunde beschreibt Nr. 4.3 der Richt-
linien zur Muster-Sachverständigenordnung:

Zur Überprüfung der besonderen Sachkunde werden in der Regel Informationen, insbesondere 
Referenzen von früheren Auftraggebern, Kollegen oder sonstigen Bekannten des Sachverstän-
digen eingeholt und bereits erstattete Gutachten und sonst vorgelegte fachliche Unterlagen 
überprüft. Da die Kammer Gewissheit haben muss, ob der Bewerber über die besondere Sach-
kunde verfügt, kann sie authentische Nachweise des Bewerbers verlangen. Dies bedeutet, dass 
der Bewerber in aller Regel seine besondere Sachkunde, die insbesondere die Fähigkeit bein-
haltet, auch schwierige fachliche Problemstellungen schriftlich und mündlich in verständlicher 
und nachvollziehbarer Weise darzustellen, vor einem einschlägigen Fachgremium unter Beweis 
zu stellen hat. Besteht für das in Frage kommende Sachgebiet kein fest installiertes Fachgre-
mium, soll der Bewerber seine besondere Sachkunde vor einem »ad-hoc-Fachgremium« oder 
einer neutralen sachkundigen Person nachweisen.

Fester Bestandteil der Prüfungen durch das Fachgremium für das Fachgebiet Schäden an 
Gebäuden sind Fragen hinsichtlich des fachlichen Präsenswissens. Darauf wird regelmäßig im 
ersten Teil der schriftlichen Prüfung und aber auch im mündlichen Fachgespräch abgehoben. 
Sinn und Zweck dieses Fachbuches ist es, den Prüfling auf diese Fragen vorzubereiten. Die 
hier zusammengefassten Fragen waren zum weitaus größten Teil bereits Gegenstand solcher 
Prüfungen. 

Das vorliegende Werk stellt ein Trainingsinstrument dar. Die Antworten geben die fach-
liche Essenz wieder ohne dabei auf alle Aspekte im Detail einzugehen. Sie stellen daher 
keinesfalls die »ganzheitliche Fachkunde« dar.

Ein alleiniges Auswendiglernen der Fragen und Antworten führt nicht zu dem erforderli-
chen Fachwissen eines Sachverständigen für das Fachgebiet Schäden an Gebäuden.
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Vorwort

Die Autoren haben die Fachfragen unter Mitwirkung der Fachreferenten der Seminarreihe 
»Sachverständiger für Schäden an Gebäuden und Gebäudeinstandsetzung« der TÜV-Akade-
mie Rheinland bearbeitet. Für diese Unterstützung möchten wir hier nochmals kollegialen 
Dank aussprechen.

Für die konstruktiven Anregungen der IHK Neuss bei der Abfassung der Hinweise zum 
Ablauf des Fachgremiums und der Freigabe des Instituts für Sachverständigenwesen in Köln 
zur Aufnahme deren Merkblätter in dieses Fachbuch möchten die Autoren ihren Dank aus-
sprechen.

Dipl.-Ing. Norbert Bogusch und Prof. Dr. Helmut Weber, im September 2015
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